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Ausflüge
für Daheimgebliebene
Am Mittwoch, 24. Juli, organisierte

das Pfarramt für Gehörlose

Zürich eine Fahrt mit der
Bahn nach Brunnen und eine
Schiffahrt auf dem Vierwald-
stättersee nach Luzern. E.

Bühler, der Organisator, hatte
Freude, dass 31 Personen
mitmachten. Das Wetterzeigte

sich anfangs des Tages
recht freundlich. Beim
Treffpunkttrafen sich alle pünktlich
ein im stark umgebauten
Plauptbahnhof. Das reservierte

Abteil war zuvorderst bei
der Lokomotive, so dass wir
«Fitness» machen mussten!
In Arth-Goldau machten wir
uns beim Umsteigen wacker
auf die Socken bis zum
allerletzten Wagen. Beherzte
Gehörlose sorgten dafür, dass
Gehbehinderte nicht zu kurz
kamen. In Brunnen angekommen,

machten wir bis zum
Mittagessen einen schönen
Bummel dem See entlang. E.

Bühler sprach nebst Willkom-
mens-Gruss zu uns über Einst
und Jetzt in Brunnen, als früher

die Gotthard-Bahn dem
See entlang fuhr. Während
der ganzen Reise waren die
Gehörlosen fröhlich trotz des
Wetter-Umbruchs (Platzre-

und am 6. August

Die Fahrt ging - im neusten
Car der Firma Hafner-Maag -
vom Gehörlosenzentrum
über den Carpiatz Sihlquai
durch das Limmattal nach
Windisch. Dort steht die
berühmte Kirche vom ehemaligen

Kloster Königsfelden.
Heute ist in den alten und neuen

Gebäuden eine psychiatri-

gen). Nach dem Föhn folgte
stürmisches Regenwetter.
Leider hatten wir keine
Aussicht mehr bis nach Luzern.
Auch im Schiff herrschte rege
Diskussion über die
Gebärdensprache und Lautsprache,
aber in lustiger Form. Die
letzte Etappe folgte mit der
SBB nach Zürich. Trotz Regen
strahlten alle Gesichter, aus
Dankbarkeit für die gut
gelungene Leitung von Frau
Peters, Gemeindehelferin, und
E. Bühler. Auf Wiedersehen
gerne das nächste Mal,
hoffentlich bei schönerem Wetter!

Alle haben dazu beigetragen,
die ganze Reise zu ver-

schönernfürHerzund Gemüt!
Hans Lehmann

Wir möchten einen Dank an
Frau Pfarrerin Marianne Birn-
stil des Kantonalen Pfarramtes

für Gehörlose, Zürich,
nicht unterlassen. Beim Ausflug

für «Daheimgebliebene»
zahlte jeder Teilnehmer für die
ganze Reise per Bahn und
Schiff und das Essen nur die
Hälfte. Von warmem Herzen
danken wir Frau Pfr. Birnstil
für die Grosszügigkeit.

E. Bühler

sehe Klinik. Sie liegt mitten in
einer grossen Parkanlage mit
altem Baumbestand.

Eine Führerin zeigte und
erklärte uns die wunderschönen
Glasfensterder Kirche. Darauf
sind Szenen aus der Bibel und
aus dem Leben von Heiligen
zu sehen.

Die Fenster müssen restauriert

werden. Ein restauriertes
Fenster kostet eine halbe Million

Franken. Die Kirche
gehört dem Kanton Aargau.
Nach unserem Besuch ging es
weiter zur Habsburg. Viele
kennen diese Burg gut. Im
Garten unter schattigen Bäumen

gab es ein gutes Zvieri.
Einige schrieben Karten. Es
herrschte viel Humor und
Lachen - das kam vom lustigen
Inhalt der Karten. Wenn doch
nur alle Tage Fröhlichkeit in
der Welt herrschte.
Bald ging es schon wieder
heimwärts. Im Vorbeifahren
sahen wir das Amphitheater
und die grosse Baustelle der
Bötzbergautobahn.
Nach 18 Uhr landeten wir
wohlbehalten in Zürich. Wir
möchten es nicht unterlassen,
unserem Ex-Präsidenten der
Gemeinde für seine umsichtige

Arbeit und Organisation für
diesen Tag zu danken.

Max Jansen, Grüningen

Schweizerischer Verband
für das Gehörlosenwesen
Zentralsekretariat
|\IEU***IMEU***I\IEU***NEU

Schreibtelefon
01 262 57 68
Wir bitten alle Gehörlosen,
künftig nur noch die
Schreibtelefon-Nummer zu
benützen. Wir können Sie so
besser bedienen, z.B. erhalten

Sie über diese Nummer
auch Auskunft, wann Sie uns
erreichen, wenn wir einmal
nicht da sind.
Herzlichen Dank und auf
Wiederschreiben

M. Böhm, Zentralsekretär

ALLAH KARIEM-
Jahrestagung
in St. Gallen
Sonntag, 29. September
1991

10.00 Uhr: Gottesdienst in
der Kirche St. Laurenzen;
12.00 Uhr: Mittagessen (für
Angemeldete); 14.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im
Kongresshaus Schützengarten.

Diese Tagung findet statt in
Zusammenarbeit mit der
Organisation «Tag der
Gehörlosen 91».
Alle Freunde und Helfer der
Taubstummenschulen Beirut

(Libanon) und Salt
(Jordanien) sind zum Missionstag

freundlich eingeladen.
Für den Vorstand

ALLAH KARIEM
Pfr. W. Spengler, Präsident
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Bei schönstem, warmem Wetter waren etwa 30 Gehörlose auf
der Fahrt dabei.
Fast alle zeigten fröhliche Gesichter. Bravo, diese sehe ich gerne.

Wir hatten auch alle viel Humor.

î

Die Klosterkirche von Königsfelden
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